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Pflegebedarfsplan für den Kreis Rendsburg-Eckernförde
vorgesehene Beratungsfolge:
Datum Gremium Zuständigkeit

16.06.2022 Sozial- und Gesundheitsausschuss Beratung

1. Begründung der Nichtöffentlichkeit: 

2. Sachverhalt: 
Die Kreisverwaltung hat die Sektion für Forschung und Lehre in der Pflege an der 
Universität zu Lübeck im November 2020 mit der Erstellung eines Pflegebedarfsplans 
für den Kreis Rendsburg-Eckernförde beauftragt. Im Rahmen eines ersten 
Arbeitspaketes wurden eine Pflegebedarfsanalyse zur Ermittlung des aktuellen und 
künftigen Pflegebedarfs sowie eine breit angelegte Pflegekonferenz zur Einbindung 
der verschiedenen Pflegeakteure durchgeführt. Dabei hat sich herausgestellt, dass 
insbesondere im Bereich der Kurzzeitpflege Engpässe bestehen und dieses 
Themenfeld einer detaillierteren Betrachtung bedarf. Die Ergebnisse wurden dem 
Sozial- und Gesundheitsausschuss in der Sitzung am 05.08.2021 präsentiert. 

Im November 2021 wurde die Sektion für Forschung und Lehre in der Pflege an der 
Universität zu Lübeck im Zuge eines zweiten Arbeitspaketes mit der dezidierten 
Analyse der Kurzzeitpflege und der Ableitung von Handlungsempfehlungen zur 
Weiterentwicklung der pflegerischen Versorgungsstruktur beauftragt. Die 
Handlungsempfehlungen adressieren verschiedene Akteursebenen und sind nach 
den Schwerpunktthemen Wohnen im Alter und wohnortnahe Versorgungsstrukturen, 
Ambulante Versorgung, Kurzzeitpflege und teilstationäre Angebote, Stationäre 
Langzeitpflege, Förderung des Arbeitsplatzes Pflege sowie Monitoring des 
Pflegebedarfs und Entwicklung von Versorgungsangeboten gruppiert. Die Rolle des 
Kreises liegt vor allem in der Bereitstellung von Informations-, Beratungs- und 
Vernetzungsangeboten.

Der Pflegebedarfsplan kann als Entscheidungsgrundlage für weitere Maßnahmen 
dienen.

Relevanz für den Klimaschutz: entfällt
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Finanzielle Auswirkungen: nicht bezifferbar

Anlage/n: 
Pflegebedarfsplan für den Kreis Rendsburg-Eckernförde


